
Juli 2024DEUTSCHE NORM Entwurf

ICS 77.060

Dieser Entwurf mit Erscheinungsdatum 2024-06-07 wird der Öffentlichkeit zur Prüfung und Stellungnahme
vorgelegt.

Weil das beabsichtigte Dokument von der vorliegenden Fassung abweichen kann, ist die Anwendung dieses
Entwurfs besonders zu vereinbaren.

Stellungnahmen werden erbeten

Anwendungswarnvermerk

� vorzugsweise online im Norm-Entwurfs-Portal von DIN unter www.din.de/go/entwuerfe bzw. für Norm-
Entwürfe der DKE auch im Norm-Entwurfs-Portal der DKE unter www.entwuerfe.normenbibliothek.de,
sofern dort wiedergegeben;

� oder in Papierform an den DIN-Normenausschuss Materialprüfung (NMP), 10772 Berlin oder Am DIN-Platz,
Burggrafenstr. 6, 10787 Berlin.

�Entwurf�

DIN EN ISO 21207

Korrosionsprüfungen in künstlichen Atmosphären �
Beschleunigte Korrosionstests mit alternativer Einwirkung von
korrosionsfördernden Gasen, neutraler Salzsprühung und Trocknung
(ISO/DIS 21207:2024);
Deutsche und Englische Fassung prEN ISO 21207:2024

Corrosion tests in artificial atmospheres �
Accelerated corrosion tests involving alternate exposure to corrosion-promoting gases,
neutral salt-spray and drying (ISO/DIS 21207:2024);
German and English version prEN ISO 21207:2024

Essais de corrosion en atmosphères artificielles �
Essais de corrosion accélérée par expositions alternées à des gaz oxydants ou au brouillard
salin neutre et à un séchage (ISO/DIS 21207:2024);
Version allemande et anglaise prEN ISO 21207:2024

Einsprüche bis 2024-08-07
Vorgesehen als Ersatz für
DIN EN ISO 21207:2022-08

Gesamtumfang 35 Seiten

Es wird gebeten, mit den Kommentaren zu diesem Entwurf jegliche relevanten Patentrechte, die bekannt sind,
mitzuteilen und unterstützende Dokumentationen zur Verfügung zu stellen.

� oder als Datei per E-Mail an nmp@din.de möglichst in Form einer Tabelle. Die Vorlage dieser Tabelle kann
im Internet unter www.din.de/go/stellungnahmen-norm-entwuerfe oder für Stellungnahmen zu Norm-
Entwürfen der DKE unter www.dke.de/stellungnahme abgerufen werden;

D

DIN-Normenausschuss Materialprüfung (NMP)

Full document details: E DIN EN ISO 21207:2024-07

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-iso-21207-2024-07
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-iso-21207-2024-07


E DIN EN ISO  21207:2024-07  

Nationales  Vorwort  

Das Dokument  prEN ISO21207:2024 wurde vom Technischen Komitee ISO/TC156 �Corrosion of metals  and  

alloys�  in Zusammenarbeit mit  dem Technischen Komitee CEN/TC262 �Metallische  und  andere anorganische 

Uberzuge, einschließlich des Korrosionsschutzes und  der Korrosionsprufung  von Metallen  und  Legierungen� 

erarbeitet,  dessen Sekretariat von BSI  (Vereinigtes Konigreich) gehalten wird. 

Das zustandige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA062-01-77AA �Korrosionsprufver-
fahren� im DIN-Normenausschuss Materialprufung  (NMP). 

Um Zweifelsfalle  in der Ubersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung beigefugt.  Die Nutzungs-
bedingungen  fur den deutschen Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen auch  fur den englischen Text.  

Fur die in diesem Dokument  zitierten Dokumente wird im Folgenden auf  die entsprechenden deutschen Doku-
mente hingewiesen: 

ISO 8407  siehe DINEN ISO8407 

ISO 9224  siehe DINEN ISO9224 

ISO 9227  siehe DINEN ISO9227 

ISO 10062 siehe DINEN ISO10062 

ISO 10289 siehe DINEN ISO10289 

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenuber DINEN ISO21207:2022-08 wurden folgende Anderungen vorgenommen: 

a)  Abschnitt 3  �Begriffe� hinzugefugt  und  Nummerierung der nachfolgenden Abschnitte  angepasst;  

b)  in Tabelle 1  die Dispersionsgrenzwerte des Masseverlustes von Kupfer auf  30% erhoht; 

c) Tabelle A.2  gestrichen; 

d) AnhangB  uber einen Ringversuch, der drei Labore vergleicht,  hinzugefugt;  

e) Literaturhinweise aktualisiert;  

f) Dokument  redaktionell uberarbeitet.  
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Nationaler  Anhang NA  

(informativ) 

Literaturhinweise  

DINEN ISO8407, Korrosion von Metallen und  Legierungen�  Entfernen  von  Korrosionsprodukten von  

Korrosionsprüfkörpern  

DINEN ISO9224, Korrosion von Metallen und  Legierungen�  Korrosivität von  Atmosphären�  Anhaltswerte 

für  die Korrosivitätskategorien  

DINEN ISO9227, Korrosionsprüfungen  in  künstlichen  Atmosphären�  Salzsprühnebelprüfungen  

DINEN ISO10062, Korrosionsprüfungen  in  künstlicher  Atmosphäre mit  sehr niedrigen  Konzentrationen von 

Schadgas(en)  

DINEN ISO10289, Verfahren  zur  Korrosionsprüfung  von  metallischen und  anderen anorganischen  Überzügen  

auf  metallischen Grundwerkstoffen�  Bewertung  der  Proben und  Erzeugnisse  nach einer  Korrosionsprüfung  
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�  Leerseite � 
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E DIN EN ISO  21207:2024-07  

prEN  ISO  21207:2024  (D)  

Europäisches  Vorwort  

Dieses Dokument  (prEN ISO21207:2024) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC156 �Corrosion of metals  

and  alloys�  in Zusammenarbeit mit  dem Technischen Komitee CEN/TC262 �Metallische  und  andere anorgani-
sche Uberzuge, einschließlich des Korrosionsschutzes und  der Korrosionsprufung  von Metallen  und Legierun-
gen�  erarbeitet,  dessen Sekretariat von BSI  gehalten wird. 

Dieses Dokument  ist derzeit zur parallelen  Umfrage vorgelegt.  

Dieses Dokument  wird EN ISO21207:2022 ersetzen. 

Ruckmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das jeweilige nationale  Normungsinstitut des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollstandige Liste dieser Institute  ist auf  den Internetseiten von CEN abruf-
bar. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO/DIS 21207:2024 wurde von CEN als  prEN ISO21207:2024 ohne irgendeine Abanderung  

genehmigt.  
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prEN  ISO  21207:2024  (D)  

Vorwort  

ISO  (die Internationale  Organisation  fur Normung) ist eine weltweite  Vereinigung nationaler  Normungsinsti-
tute  (ISO-Mitgliedsorganisationen). Die Erstellung  von Internationalen Normen wird ublicherweise von Tech-
nischen Komitees von ISO  durchgefuhrt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an  einem Thema hat,  fur 

welches ein Technisches Komitee gegrundet wurde, hat  das Recht,  in diesem Komitee vertreten zu sein. Inter-
nationale  staatliche  und  nichtstaatliche  Organisationen,  die in engem Kontakt  mit  ISO  stehen, nehmen eben-
falls an  der Arbeit teil. ISO  arbeitet bei allen  elektrotechnischen Normungsthemen eng mit  der Internationalen  

Elektrotechnischen Kommission (IEC) zusammen. 

Die Verfahren, die bei der Entwicklung  dieses Dokuments angewendet wurden und  die fur die weitere Pflege 

vorgesehen sind, werden in den ISO/IECDirectives, Teil 1,  beschrieben. Es sollten insbesondere die unter-
schiedlichen Annahmekriterien fur die verschiedenen ISO-Dokumentenarten  beachtet werden. Dieses Doku-
ment  wurde in Ubereinstimmung mit  den Gestaltungsregeln  der ISO/IECDirectives, Teil 2,  erarbeitet (siehe 

www.iso.org/directives). 

Es wird auf  die Moglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte beruhren kon-
nen.  ISO  ist nicht dafur verantwortlich, einige oder alle  diesbezuglichen Patentrechte zu identifizieren. Details  

zu allen  wahrend der Entwicklung  des Dokuments identifizierten Patentrechten finden sich in der Einleitung  

und/oder in der ISO-Liste der erhaltenen Patenterklarungen  (siehe www.iso.org/patents).  

Jeder in diesem Dokument  verwendete Handelsname dient nur zur Unterrichtung der Anwender und  bedeutet 

keine Anerkennung.  

Eine Erlauterung der Bedeutung  ISO-spezifischer Benennungen  und  Ausdrucke, die sich auf  Konfor-
mitatsbewertung  beziehen, sowie Informationen uber die Beachtung  der WTO-Grundsatze  zu tech-
nischen Handelshemmnissen (TBT, en: Technical Barriers to Trade) durch ISO  enthalt  der folgende 

Link: Foreword\protect\relax\protect\kern+.1667em\relax--\protect\relax\protect\kern+.1667em\ 

relaxSupplementary\protect\relax\protect\kern+.1667em\relaxinformation.  

Dieses Dokument  wurde vom Technischen Komitee ISO/TC156, Corrosion of  metals and alloys,  erarbeitet.  

Diese dritte Ausgabe  ersetzt die zweite Ausgabe  (ISO 21207:2015). 

Die wesentlichen Anderungen im Vergleich zur Vorgangerausgabe sind folgende: 

� Tabelle A.2  wurde zuruckgezogen. 

� AnhangB  wurde hinzugefugt.  Dieser Anhang  enthalt  einen Ringversuch, der drei Labore vergleicht.  

� Die Dispersionsgrenzwerte des Masseverlustes von Kupfer wurden in Tabelle 1  auf  30% erhoht.  

Diese Verfahren (A und  B)  sind nicht fur Vergleichsprufungen  als  Mittel  zur Einstufung  verschiedener Werk-
stoffe in Bezug  auf  die Korrosionsbestandigkeit bestimmt.  

Ruckmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das jeweilige nationale  Normungsinstitut  des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollstandige Auflistung  dieser Institute  ist unter www.iso.org/members. 

html  zu finden. 
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prEN  ISO  21207:2024  (D)  

Einleitung 

Die Korrosion metallener  Werkstoffe mit  oder ohne Korrosionsschutz wird durch viele Umgebungsfaktoren  

beeinflusst,  deren Bedeutung  je  nach  Art des metallenen  Werkstoffs und  der Art der Umgebung  unterschiedlich 

sein kann.  Laborversuche sind dafur ausgelegt,  die Auswirkungen  der wichtigsten Faktoren zu simulieren, die 

die Korrosion von metallenen  Werkstoffen fordern. 

Die in diesem Dokument  beschriebenen beschleunigten KorrosionsprufverfahrenA undB  sind dafur ausge-
legt,  den Umgebungseinfluss  der Beanspruchung  eines Außenklimas  zu simulieren und  zu verstarken, in dem 

salzbelastete  Bedingungen  und  korrosionsbegunstigende Gase aus  einer Industrie- oder Verkehrsumgebung 

auftreten, die Korrosion begunstigen konnten. PrufverfahrenA simuliert eine maßig  aggressive (angreifende) 

Verkehrsumgebung, wahrend PrufverfahrenB eine massivere Industrie- oder Verkehrsumgebung simuliert.  

PrufverfahrenA umfasst die Beanspruchung  des folgenden Prufzyklus auf  die Prufobjekte:  

a)  neutrale  Salzspruhnebelprufung  (ISO 9227) fur 2 h  in einem Spruhnebel  aus  Natriumchlorid-Salzlosung  

mit  einem Massenanteil  von 5%  bei 35 °C,  gefolgt  von einer Trocknung fur 22 h in einem Normalklima;  

b)  Beanspruchung  eines Prufklimas  fur 120 h, das ein Gemisch korrosionsbegunstigender Gase, NO2 

mit  

einem Volumenanteil  von 1,5 × 10 6 und  SO2 

mit  einem Volumenanteil  von 0,5 × 10 6,  enthalt,  bei einer 

relativen Luftfeuchte von 95% und  einer Temperatur von 25 °C,  gefolgt  von einer Trocknung fur 24 h in  

einem Normalklima.  

PrufverfahrenB umfasst die Einwirkung  des folgenden Prufzyklus auf  die Prufobjekte:  

a)  neutrale  Salzspruhnebelprufung  (ISO 9227) fur 2 h  in einem Spruhnebel  aus  Natriumchlorid-Salzlosung  

mit  einem Massenanteil  von 5%  bei 35 °C,  gefolgt  von einer Trocknung fur 22 h in einem Normalklima;  

b)  Beanspruchung  eines Prufklimas  fur 48 h, das ein Gemisch korrosionsbegunstigender Gase, NO2 

mit  einem 

Volumenanteil  von 10× 10 6 und  SO2 

mit  einem Volumenanteil  von 5× 10 6,  enthalt,  bei einer relativen  

Luftfeuchte von 95% und einer Temperatur von 25 °C; 

c) neutrale  Salzspruhnebelprufung  (ISO 9227) fur 2 h  in einem Spruhnebel  aus  Natriumchlorid-Salzlosung  

mit  einem Massenanteil  von 5%  bei 35 °C,  gefolgt  von einer Trocknung fur 22 h in einem Normalklima;  

d) Beanspruchung  eines Prufklimas  fur 72 h, das ein Gemisch korrosionsbegunstigender Gase, NO2 

mit  einem 

Volumenanteil  von 10× 10 6 und  SO2 

mit  einem Volumenanteil  von 5× 10 6,  enthalt,  bei einer relativen  

Luftfeuchte von 95% und einer Temperatur von 25 °C.  

Die Verfahren sind besonders geeignet  zum Prufen, ob  die Qualitat  von empfindlichen metallhaltigen  Produk-
ten, z. B.  elektronischen Bauelementen,  die in Verkehrs- und  Industrieumgebungen  mit  und  ohne Korrosions-
schutz eingesetzt werden, aufrechterhalten bleibt.  

Die ermittelten Ergebnisse erlauben keine weitreichenden Schlusse bezuglich der Korrosionsbestandigkeit des 

gepruften Produkts unter allen  Umgebungsbedingungen,  unter denen es eingesetzt werden darf. 
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument  legt  zwei beschleunigte Korrosionsprufverfahren fest,  die bei der Beurteilung der Korrosi-
onsbestandigkeit  von metallhaltigen  Produkten in Umgebungen  anzuwenden sind, in denen ein signifikanter 

Einfluss von Chloridionen, hauptsachlich  in Form von Natriumchlorid aus  marinen Quellen  oder durch Auftau-
salz  fur den Straßenwinterdienst,  und  von korrosionsbegunstigenden Gasen aus  industrie- oder verkehrsbe-
dingter Luftverschmutzung vorliegt.  

Dieses Dokument  legt  sowohl die Prufeinrichtungen als  auch  die Prufverfahren fest,  die bei der Ausfuhrung 

der beschleunigten Korrosionsversuche anzuwenden sind. 

Die Verfahren sind besonders fur die Beurteilung  der Korrosionsbestandigkeit von empfindlichen metallhalti-
gen Produkten, z. B.  elektronischen Bauelementen,  geeignet,  die in Verkehrs- und  Industrieumgebungen  ein-
gesetzt werden. 

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente  werden im Text in solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt  die letzte Ausgabe  des in Bezug  

genommenen Dokuments (einschließlich aller  Anderungen). 

ISO 8407,  Corrosion of  metals and alloys� Removal of  corrosion products from corrosion test specimens 

ISO 9227,  Corrosion tests in  artificial  atmospheres� Salt  spray tests 

ISO 10062, Corrosion tests in  artificial  atmosphere at  very  low concentrations  of  polluting  gas(es) 

ISO 10289, Methods  for  corrosion testing  of  metallic and other  inorganic  coatings on  metallic substrates�  

Rating  of  test specimens and manufactured  articles subjected  to corrosion tests 

3  Begriffe  

In diesem Dokument werden keine Begriffe aufgefuhrt.

ISO  und  IEC stellen  terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

� ISO  Online  browsing platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

� IEC Electropedia: verfugbar unter https://www.electropedia.org  

4  Prüfeinrichtung  und Reagenzien 

WARNUNG  Sicherheitsvorschriften  für  das  Personal: Die Handhabung der  für  die  Prüfung  verwen-
deten Gase  kann gefährlich  sein und muss  erfahrenem Personal überlassen werden, das  im Umgang  

mit  solchen Gasen geschult ist.  Die Prüfeinrichtung  muss  von fachlich geschultem Personal benutzt  

und gewartet  werden, damit  die  Prüfungen ordnungsgemäß ausgeführt  werden können und wegen 

der  davon ausgehenden Gefährdung für  Gesundheit  und Sicherheit.  

WARNUNG  Stickstoffdioxid  (NO2, CAS10102-44-0)  ist  ein oxidierendes  Gas,  giftig,  ätzend und rei-
zend. Einzelheiten siehe Sicherheitsdatenblatt.  Die Handhabung von Stickstoffoxid  muss  auf  fachlich 

geschultes Personal beschränkt oder  unter dessen Kontrolle durchgeführt werden. Die Prüfeinrich-
tung muss  von fachlich geschultem Personal benutzt  und gewartet  werden, damit  die  Verfahren ord-
nungsgemäß ausgeführt  werden können und wegen der  davon ausgehenden Gefährdung für  Gesund-
heit  und Sicherheit.  
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WARNUNG  Schwefeldioxid  (SO2, CAS7446-09-5)  ist  giftig,  ätzend und reizend. Einzelheiten siehe 

Sicherheitsdatenblatt.  Die Handhabung von Schwefeldioxid  muss  auf  fachlich geschultes Personal 

beschränkt oder  unter dessen Kontrolle durchgeführt werden. Die Prüfeinrichtung  muss  von fachlich 

geschultem Personal  benutzt  und gewartet werden, damit  die  Verfahren ordnungsgemäß ausgeführt  

werden können und wegen der  davon ausgehenden Gefährdung für  Gesundheit  und Sicherheit.  

4.1  Beanspruchung von Prüfobjekten durch Gemische  aus  NO2  

und SO2  

Die Klimakammer  mit  Innenkammer  und  Gasdurchflusssystem muss den Anforderungen nach  ISO 10062 ent-
sprechen.

Die fur die Prufung  verwendete Ausrustung  muss wie folgt  konstruiert sein: 

a)  Die Innenkammer  und  das Gasdurchflusssystem bestehen aus  inerten Werkstoffen, z. B.  PTFE (Polyte-
trafluorethylen) oder Glas, um  die Adsorption von schadlichen Gasen (Schadgasen) auf  anderen Oberfla-
chen als  die der Prufplatten  zu verhindern oder zu minimieren. 

b)  Das Einleitungssystem fur den Luftstrom und  fur das Schadgas sind dafur ausgelegt,  gleichmaßige  Prufbe-
dingungen  in der Innenkammer  oder dem Nutzraum der Kammer  sicherzustellen. 

Bei der gebrauchlichsten  Ausfuhrung der Prufeinrichtung wird die Prufatmosphare im Nutzraum durch 

fortwahrende Einleitung  der erforderlichen Menge  an  Gemisch korrosionsbegunstigender Gase in einen 

feuchten Luftstrom erzielt,  um  die erforderliche Konzentration zu erreichen. Die korrosionsbegunstigen-
den Gase und  die konditionierte Luft werden außerhalb  der Kammer gemischt.  Die konditionierte Luft 

wird der außeren Kammer  der Klimakammer  entnommen.  Nach der Einleitung  der korrosionsbegunsti-
genden Gase wird der Luftstrom mit  einem Strom aus  ruckgefuhrter Prufatmosphare gemischt und  der 

resultierende Gasstrom in die Innenkammer  oder den Nutzraum der Kammer  eingelassen. Die Halfte der 

durch die Innenkammer  stromenden Prufatmosphare darf ruckgefuhrt  werden. 

Um gleichmaßige  Prufbedingungen  im Nutzraum sicherzustellen, wird die Prufatmosphare ublicherweise 

vom Boden her in den Nutzraum eingeleitet und  die Auslassoffnung  befindet sich an  der Oberseite. Loch-
platten  werden vor den Offnungen angebracht,  um  einen gleichmaßigen  Luftstrom durch den Nutzraum 

sicherzustellen. 

c) Die Gleichmaßigkeit  der Temperatur im Nutzraum muss innerhalb ±1 °C  und  die Gleichmaßigkeit  der rela-
tiven Luftfeuchte innerhalb ±3% sein. Hinsichtlich der Korrosivitat,  ausgedruckt  als  Korrosionsgeschwin-
digkeit von Kupfermetall,  muss die Gleichmaßigkeit  mehr als  95% betragen.  

ANMERKUNG Die Gleichmaßigkeit  der Prufbedingungen im Nutzraum kann  regelmaßig  durch die Beanspruchung  

einer Anzahl  von Kupfermetallscheiben  gepruft  werden, die wahrend der Prufung  an  unterschiedlichen Stellen  des 

Nutzraumes angeordnet werden. Die Unterschiede in der Anderung der Masse der Metallscheiben  zeigen an,  ob  die 

Gleichmaßigkeit  der Prufbedingungen innerhalb des festgelegten Bereiches liegt.  

d) Die Grenzabweichung des Durchflusses feuchter Luft muss innerhalb von ±1 °C  der festgelegten Tempera-
tur  und  die Grenzabweichung der relativen  Luftfeuchte bei ±3% liegen.  Die lineare Durchflussgeschwin-
digkeit von Luft muss innerhalb eines Bereiches von 0,5mm/s  bis 5mm/s  liegen.  Der feuchte Luftstrom 

muss frei von Wassertropfchen und  Aerosolen sein. 

Bei der gebrauchlichsten Ausfuhrung der Prufeinrichtung wird die Luft nach Filtration  und  Reinigung  

durch Aktivkohle  und  ein Partikelfilter  in  die Außenkammer der Kammer  zugefuhrt.  Das Stickstoffdioxid- 

und  das Schwefeldioxidgas durfen entweder Druckgasflaschen, die mit  einem Volumenanteil  von 0,001% 

hochreiner Gase mit  einem Volumenanteil  von 1000 × 10 6 in hochreinem Stickstoffgas gefullt  sind, oder 

thermostatisch geregelten Permeationsrohrchen entnommen  werden. 

e) Fur die Beanspruchung  von Prufplatten  im Nutzraum mussen Prufkorperhalter eingesetzt werden, sodass 

die Prufplatten  einander nicht  abschirmen oder die Gleichmaßigkeit  des Luftstroms durch die Kammer  

storen. 
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